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Zur Tagesgeschichte
Engtand

London 6 December Die heutigen Morgenzeitungen
halten die durch den Strike der Gasarbeiter herbeigeführte
Störung für beseitigt Eine gütliche Einigung zwischen den
strikenden Arbeitern und den Gasgesellschaften sei zwar nicht
wahrscheinlich gleichwohl dürfe eine vollständige Herstellung
der nöthigen Gasvorräthe bis zur nächsten Woche erwartet
werden da die neu angestellten Arbeiter sich rasch in ihre
Verrichtungen gefunden hätten und schon jetzt die Beleuch
tung wieder eine bessere geworden sei

Frankreich
Paris 6 December Seitens der Partei der Rechten

und ihrer Anhänger wird mit großer Sicherheit darauf
gerechnet daß eine Umbildung des Kabinets in ihrem Sinne
erfolgen werde

Weihnachts Plaudereien und Wanderungen
i

Die Kleinen jauchzen fröhlich in dem Kleinen
Die Alten denken an durchlebte Stunden
O wären sie noch rein wie diese Reinen
Das Zagen schweigt die Feindschaft ist geschwunden
Die ganze Welt wird Kind in einem Kinde

Weihnachten das liebliche heilige Fest der Familie
ist wiederum nahe herbei gekommen diesmal wies eS scheint
nicht in dem eisigen lebenverhüllendem Winter sondern
mitten im lustigen sprossenden Frühling gelegen Wie so
ganz andern Licht und Freudenschein als der Julmond
mit der Vorfeier der Wintersonnenwende in das Leben un
serer nordischen Vorfahren warf bringt uns der Christmond
in die trüben Decembertage denn er strahlt von dem Lichte
dessen der das Licht der Welt ist

Ein Christfest in einem deutschen Hause unter Eltern
freude und Kinderjubel giebt es etwas Lieblicheres etwas
Erhabeneres

Kinder sind des Festes Könige Sie stehn am Christ
feste vorauf weil wir da nicht den Freventlich Durch
stochenen, den Durch alle Himmel Gegossenen, den
Sieger über Tod und Hölle seiern sondern das Kind in
der Krippe Die reine ungemischte Freude wie sie auf
dem Antlitz des Kindes lacht das noch nichts von Kreuz
und Dornenkrone weiß sie ist allein des Weihnachtsfestes
rechtes und eigenthümliches Element Spätern Lebensjahren
entsprießen solche Blüthen der Freude nur sparsam und
diese Spätlinge lassen den frischen Hauch den wonnigen
Schmelz der Kindheit vermissen Aber auch uns denen
des Alters Schnee den Lenz der Jugend deckt wird das
Auge feucht wenn wir sinnend auf die Kleinen blicken jener
Tage gedenkend die nicht mehr sind von jenem verlorenen
Paradiese träumend das von den vier Strömen Glaube
Hoffnung Freude Unschuld durchzogen wird Gewiß giebt
auch uns die deutsche Weihnachtsfeier jenes Wasser der
Jugend wieder von dem unsre Märchen und Sagen erzäh
len daß man in ihm neue Frische erlange Gewiß manche
altgewordene Seele würde viel dürrer und lebloser sein
hätte sie nicht wenigstens einmal in diesem Jahre mit Wasser
der Jugend sich benetzt Man wundere sich nicht man lächle
nicht wenn wir prosaisch gewordene unter des Lebens Joch
ermüdete Menschen um die Weihnachtszeit Kindersinn und
Kinderart wieder anthun wenn wir poetisch angeregt wer
den aus der frostigen kalten verschlossenen Art heraus
gehen kleinen trauten Weihnachtssorgen uns hingeben
Früchte vergolden Zuckerwerk befestigen bunte Guirlanden
schneiden geheimnißt oll thun den Tannenbaum schmücken
mit den Kindern spielen und jauchzen O Jugendzeit
wie weit

Du deutsches Volk wie hast Du den Weihnachtstag
so herrlich geweiht wie hast Du in treuem tiefem kind
lichem Gemüth Irdisches und Himmlisches verbunden in
dem Du gerade diesen Tag zum Tag der Geschenke ge
macht den Tag an welchem die seufzende Menschheit der
Gaben Köstlichste in dem Kinde empfing Sagen wir doch
den ungeduldig forschenden Kleinen in den lauschigen Ad
ventswochen mit ihrer Geheimnißthuerei ihrem stillen Trei
ben in dem Liebe nur Lieb lebt und webt daß der liebe
Herr viel schöne Gaben bringen werde nennen wir doch
diese Geschenke selbst in tiefem frommen Sinne den hei
ligen Christ

Heil ge Nacht aus Engelschwingen
Nahst Du leise dich der Welt
Und die Glocken hör ich klingen
Und die Fenster sind erhellt

Wir aber wollen vorher durch die belebten Straßen
der Vaterstadt wandern uns der lichtglänzenden Pracht der
Ausstellungen freuen und sehen was es Schönes für unsre
Lieben giebt

Aus Halle und Umgegend
Se Maj der König haben dem Geheimen Regie

rungS Rath Prof Dr Bernhardy an der Universität in
Halle den Rothen Adler Orden zweiter Klasse mit Eichenlaub
verliehen

Neues Theater
Mit gespannter Erwartung betraten wir gestern die

freundlichen Räume dieses Theaters denn Offenbachs lieb
liche Operette Die Zaubergeige wurde hier zum ersten
Male vom Stapel gelassen und zwar mit brillantem Erfolg
Die Musik ist lieblich einschmeichelnd stellenweise ergreifend
und erfreut Herz und Ohr sie ist frei von jeder Frivoli
tät Die Darsteller setzten ihre besten Kräfte ein um die
ses reizende Werk zu heben Frl Morska Georgette
war im Spiel und gesanglicher Beziehung vortrefflich sie
ist eine Sängerin wie wir lange in Halle keine hatten Frl
Renner Antoine ist eine jugendfrische schöne Erscheinung
mit munterem Spiel und lieblicher Stimme welche das
Publikum stets gern hört Hr Baumeister Mathieu gab
den greisen Doifmustkanten mit großer Wirkung durch
Maske Spiel und Gesang der Künstler wußte durch seine
vollendete Leistung den zahlreichen Zuhörern reichen Beifall
und auch Thränen zu entlocken

Sämmtliche Darsteller wurden zum Schluß stürmisch
gerufen Möge die rührige Direktion der wir so manche
schöne Novität danken auch ihren Lohn finden indem wir
hoffen daß die Zaubergeige mit ihren Zaubertönen sehr
bald und recht oft erklingen möge zur Freude des musik

liebenden Publikums 8
IProvinz

Der bisherige Königliche Landbaumeister bei der
Regierung zu Erfurt Otto Ernst Kilburger ist zum König
lichen Bau Jnspector ernannt und demselben die Bau Jn
spectorstelle zu Eisleben verliehen worden

Vermischtes

Die Kreuz Zeitg schreibt Im National
Theater zu Berlin steht wie die Sp Ztg meldet zu
der morgenden fünften Vorstellung d neuen historischen
Trauerspieles Christine Königin von Schweden, von
G Conrad die Gegenwart Sr Majestät des Kaisers und
Königs in Aussicht Eine hohe Auszeichnung in welcher
diese Privatbühne von den Herren Director Gum tau
und Ober Regisseur Jenderskh kunstsinnig geleitet gewiß
die schönste Anerkennung ihres bisherigen beharrlich auf
ein ernstes würdiges Repertoir gerichtetes Streben finden
wird zugleich aber auch die kräftigste Aufmunterung nach
wie vor dem Namen National Theater dadurch Ehre zu
machen daß sie als Volksbühne im edlen Sinne alle ge
meinen lasciven nur auf die rohe Sinnlichkeit berechneten
Stücke fern hält Es ist in anderen Zeitungen schon öfter
auf das volksthümliche Verdienst hingezeigt worden welches
sich das National Theater unter allen Berliner Privat
bühnen vorzugsweise dadurch erwirbt daß es die Meister
werke der Heroen der dramatischen Dichtkunst dem Volke
gegen billige Eintrittspreise zugänglich macht überhaupt im
scharfm Abstiche gegen die Possentheater und sogenannten
Ausstattungsbühnen ein ernstes Repertoir cultioirt Ja
läge das National Theateranstatt draußen in der Ro
senthaler Vorstadt näher und inmitten der Stadt es würde
bereits den erfreulichen Beweis geliefert haben daß ein
kunstverständiger Director auch ohne gerade auf die rohe
Lach Schau und Sinnenlust zu speculiren täglich ein ge
fülltes Haus erzielen kann Eine unumstößliche Wahrheit
ist es welche schon ein Shakespeare Kenner und Dramaturg
wie Ludwig Tieck aussprach in den Worten Beruft man
sich auf die vollen Schauspielhäuser so wird immer zu
fragen erlaubt bleiben ob dieselben Säle wenn die Sache
wieder eine bessere Wendung nehmen sollte nicht von andern

Zuschauern ebenfalls gefüllt sein würden Ob nicht viele
der jetzigen Bewunderer auch das Bessere bewundern lernten
Und ob nicht alle dabei gewönnen Das National
Theater hat dargethan daß auch eine selbst in einem ent
legenen und nicht gerade feinen Stadttheile spielende
kunstsinnig geleitete Privatbühne ein besseres Publikum an
ziehen kann wenn die Bühne eben den Muth hat conse
quent einer besseren Richtung voranzugehen Allerdings
Geld will und muß jeder Theater Director verdienen
doch wie bei allem Gelderwerb fragt es sich auch hier
durch was für Mittel die Theater Kassen gefüllt werden
Ob durch bequeme Zugeständnisse an den unreinen Tages
geschmack oder dadurch daß man das Theater Publikum
zum Besseren erzieht

Die Stockklopfer Die heillose Unsitte den Regen
schirm oder den Stock quer unter dem Arm zu tragen hat
nachgerade Verdrießlichkeiten und Unheil genug gestiftet um
nicht allgemeinen Unwillen zu erregen Dem Bauer wel
cher auf seinem Ackerfelde nur Sperlinge damit verscheuchen
kann dem kleinen Tyrannen welcher gewiß ist daß ihm
auf zehn Schritt Entfernung Alles ausweichen muß dem
mag dieses brüske Gebahren an seinem Platze noch gestaltet
bleiben allein unter gesitteten Menschen in der Stadt auf
lebhafter Promenade ist dieser Gebrauch entschieden gemein
gefährlich und nicht mehr zu dulden Um dieser Kalamität
durch Selbsthilfe einigermaßen zu steuern hat sich in Berlin
ein stiller Verein der Stockklopfer gebildet welche den be
treffenden Excedenten durch ein bescheidenes Klopfen auf
seinen Stock oder Regenschirm an die Gemeingefährlichkeit
seiner Handlungsweise erinnern wollen Ein solches Ver
fahren verdient Nachahmung

Weihnachts Ausstellung des Franenvereins
Wegen anderweitiger Benutzung des Saales findet

unsere Ausstellung diesmal nur einen Tag und zwar am
11 d Mts im Hotel zur Stadt Hamburg von Uhr
Morgens bis 7 Uhr Abends gegen das gewöhnliche Ein
trittsgeld von 2Vz Sgr statt Um eine recht rege Theil
nahme bittet ergebenst

Halle den 7 December 1872 Das Comit6

Evangelischer Jünglings Verein
Sonntag den 8 December Abends 8 Uhr Vortrag

vom Herrn Director Dr Kramer Der Jesuitenorden
Der Zutritt ist Jedermann gestattet

BaMsteU Gemeinde Hr Prediger Mr HeWr predigt
Z Wonntag den 8 December Vormittag 9 u Nachmit

tag 3 /z im Saale zu den drei Schwänen

Börsen Versammlung in Halle am 7 Tee 1872
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage

Weizen 1000 Kilo war auch heute wieder in durchgehend flauer
Haltung und weichender Tendenz und nur feine Qualität blieben
gut preishaltend courante Sorten 78 84 Thlr bezahlt feiner
bis 87 Thlr

Roggen 1000 Kilo begegnete bei ziemlich lebhaftem Angebot zurück
haltender Kauflust die letzten Werthe wurden aber bewilligt
63 64 Thlr bezahlt

Gerste 1000 Kilo wurde in seinen Qualitäten zu letzten Werthen
genommen das Geschäst ist aber bei Mangel an auswärtiger
Nachsrage ruhig feine Eheval 65 66 Thlr schwere Landgerste
57 53 Thlr ord vernachlässigt

Gerstenmalz 50 Kilo bei weichender Tendenz Prima Waare 4 z bis
4 Thir bezahlt

Hafer 1000 Kilo unverändert 48 51 Thlr bezahlt
Hülsensrüchte 1000 Kilo Mittel Linsen 64 Thlr vergeblich gefordert

Erbsen und Bohnen nichts gehandelt von auswärts sehr billig
osserirt

Mais 1000 Kilo 55V Thlr nominell
Lupinen 1000 Kilo 44 Thlr zu notiren
Kümmel 50 Kilo kleines Geschäst bei unveränderten Preisen nach

Qualität 10 10 Thlr bezahlt
Oelsaaten 1000 Kilo malt Raps 102 105 Thlr bezahlt Dotter

84 86 Thlr befahlt
Stärke 50 Kilo in mäßiger Nachfrage wurde für Bedarf 9 Thlr

incl angelegt
Spiritus 10,0 0 Liter pCt loco niedriger bei starker Zufuhr Kartoffel

18 Thlr Rüben 18 Thlr bezahlt
Preßhefe 1 Kilo 12 Sgr
Rüböl 50 Kilo IIV4 Thlr bezahlt
Prima Solaröl 50 Kilo 0,825 0,380 5 5 5 Thlr bezahlt

0,830 0,835 K 5 Thlr incl bezahlt
Petroleum deutsche 50 Kilo zuletzt loco 6 Thlr incl bezahlt
Rohzucker 50 Kilo bei regelmäßigem Geschäft wurden 1 200 0U0 Kilo

gegen 1,500,000 Kilo in der Vorwoche zu Thlr für
gut Qualitäten umgesetzt 94 K 11 11 Thlr bezahlt
Brode knapp gesucht fest ff Melis 17 Thlr bezahlt gemahlene
flau Vs V Thlr niedriger Bei dem anhaltend milden und
regnerischem Wetter sind die Fabrikanten für die Rüben in den
Massen besorgt durch die Grundlosigkeit der Wege ist die Arbeit
erschwert und es stellt sich heraus daß zu dem Verlust an ge
sunden Rüben auf die Abnahme ein Zuckergehalt tritt und da
durch die Hoffnungen auf reichliche Zuckerausbeute mindert

Rübenshrup 50 Kilo 3V 4V Thlr bezahlt
Rübenmelasse 50 Kilo 42 43 Sgr
Pflaumen 50 Kilo gesucht
Kirschen 50 Kilo ohne Geschäft
Kartoffeln Speise 1000 Kilo 16 17 Thlr bezahlt Brenn 12 Thlr

bezahlt

Oelkuchen 50 Kilo loco hiesige 2 2 /z Thlr bez
Futtermehl 50 Kilo 2V 2 Thlr bezahlt
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2 Thlr Weizen 1 2 Thlr bez
Heu 50 Kilo 1 1 Thlr bez
Langstroh 50 Kilo 22 Sgr bez

Coursliericht der Sankfirmen M Halle a/S
Börse vom 6 December 1872

Hallesche St Obl Gasanleihe xvt

ö von 18714 von 1867V, von 1818Zuckersiederei Anleihe

6 Braunk Verwerth Anl
4 Pfandbriefe der Prov Sachsen
4 Mansf Gewerksch Obligationen
St Actien der Neuen Act Zuck Raff

Div p 71 8pCt Zinsen v 1/10 72
Stamm Prioritäten derselben

Div p 71 8 pCt Zins v 1/1V 72
St Act der Hall Zuck Sied Comp p Lt
Actien der Zuckerfabrik Körbisdorf xvt

Zins vom 1/t 72
Si Act d Silchf Thür Br Verw

Div p 71 9 M Zins v 1/1 72
St Act derselben 70 Einz
Stamm Prioritäten derselben
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Dörstew Rattmannsd Bkhl Jnd Act
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Div P 71 12 PSt Zins v 1/1 72
Hall Bankv Aet III E 70 Einz

IV E
Hallesche Creditanstalt 40 Einz
Hallesche Brauerei Michaelis 6 Co

Zins v 1/10 72
St Prioritäten derselben

Zins V 1/10 72
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Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb Ver x Lt
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Theater Actien
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Verzeichniß
der in Halle am 5 December 1872 gezahlten Durchschnitts Marktpreise

Weizen pro Ctr 4 S Bohnen pr K 1 11
Rogqen 3 5 3 Linsen 1 9

Gerste 3 2 6 Erbsen 1 8

Hafer 2 14 Butter 14
Heu 1 12 6 Rindfleisch tt 4

Siroh 22 6 Kalbfleisch b 3

Kartoffeln 1 2 Hammelfleisch 6

Eier pr Schck 1 1 Schweinefleisch 6 1

Erste Kinderbewahr Anstalt
Nach alter guter Sitte beabsichtigen wir den uns

anvertrauten armen Kindern auch in diesem Jahre den Weih
nachtsbaum anzuzünden und sie durch ein kleines nützliches
Geschenk zu erfreuen

Freunde und Wohlthäter der Anstalt bitten wir daher

122V

ganz ergebenst die uns zugedachten Geschenke an Geld oder
Sachen an unsere Hausmutter Frau Kegel alte Prome
made 1 gelangen zu lassen

Im Namen des Borstandes R Niemeyer

I XXVII UontÄA äsn 9 Ososindsr
8 II r im Laalö äss Hrn Lothar 2 Xaulsnbsrx 1

I VvrtrÄA äss Hsrrn Dr insä AsöliAmüIIsr
übsr ks oliisoks vsAsusration

II KssoliüMiLkss
III Llsinsrs NittköilnnKsn

Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege
Montag den v keine Versammlung Der Borstand

Bitte für das Eckartshaus
Beim Herannahen des Weihnachtsfestes richten wir an

unsre Mitbürger und besonders an die bisherigen Wohl
thäter des Eckartshauses abermals die Bitte dieser Erzie
hungsanstalt für verwahrloste Knaben namentlich der darin
untergebrachten Kinder aus unsrer Stadt in mittheilender
Liebe zu Gedenken Gaben an Geld oder für Knaben ver
wendbaren Kleidungsstücken sind die Unterzeichneten bereit
an den Vorsteher der Anstalt Herrn Neidhardt zu
übermitteln

Halle anfangs December 1872
Justizrath Glöckner Buchhändler Fricke
Leipzigerstraße 10 Weidenplan 2 b

Rentier Wolff Kaufmann Theodor Eisentraut
Breitestraße 16 Steinweg 45/46

Professor E Riehm Giebichenstein Burgstraße 28

Bekanntmachung
Die Prämie der Bernheimschen Stiftung für treues weibliches Gesinde von Zehn

Thalern ist für dieses Jahr der Friederike Brendel hier verliehen welche seit 21 Jahren
bei Fräulein Bartels bis zu deren kürzlich erfolgten Tode gedient hat

Halle den 3 December 1872 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Weihnachtssendnngen betreffend
Die Weihnachtszeit führt der Post bekanntlich in jedem Jahre bedeutende Massen

von Packeten zu Wenn sich diese Massen in den letzten Tagen vor Weihnachten zusam
mendrängen und wie dies oft der Fall ist noch schwierige Witterungs und Wegeverhält
nisse hinzutreten so kann auch bei den umfassendsten Vorbereitung nicht jede einzelne Sen
dung mit der sonstigen Pünktlichkeit eintreffen Eine verspätete Ankunft ist aber gerade bei
diesen Sendungen bedauerlich Das Publikum wird daher im eigenen Interesse ersucht
mit den Weihnachtssendungen bald zu beginnen damit die Massen sich mehr zertheilen
Zugleich wird ersucht die Packete dauerhast zu verpacken namentlich dünne Cartons schwache
Schachteln und Eigarrenkisten zu vermeiden und die Signaturen deutlich und vollständig
entweder auf die Packete selbst niederzuschreiben oder wenn dies nicht thunlich an denselben
so haltbar zu befestigen daß sie während der Beförderung nicht abfallen oder abgestreift
werden können

Berlin den 1 December 1872 Kaiserliches General Postamt
Stephan

Bekanntmachung
Vom 1 Januar 1873 ab werden bei sämmtlichen Reichs Postanstalten Postkarten

znm Verkauf gestellt welche gleich mit dem Franeostempel von V Groschen bez 2 Kreu
zern bedruckt sind so daß es des Aufklebens der Freimarke nicht erst bedarf

Diese gestempelten Postkarten werden ohne Aufschlag zum Nennwerthe an das
Publikum abgelassen Daneben wird der Verkauf von Postkarten der jetzt gebräuchlichen
Art welche nicht gestempelt und auch nicht mit Freimarken beklebt sind serner der Post
karten mit bezahlter Rückantwort unter den bisherigen Bedingungen festgesetzt werden

Berlin den 27 November 1872 Kaiserliches General Postamt
Stephan

Bekanntmachung
Nachdem in Veranlassung des Gesetzes vom 21 Februar d Js Ges Samml

pag 160 der Debitspreis der für den Gebrauch im Binnenschifffahrtsverkehre bestimmten
Dienstbücher vom 1 März d Js ab unter Einstellung der Stempelnng von
1 1 Sgr auf 1 Sgr ermäßigt worden ist soll im Zusammenhange hiermit die Anschaffung
und der Debit dieser Bücher vom 1 Januar 1873 ab den Organen der Steuerverwallung
abgenommen und andern Behörden übertragen werden da eine überall ausreichende Deckung
des Bedarfs auf dem im Uebrigen nunmehr offen stehenden Wege der Privatindustrie
bei Berücksichtigung der Geringfügigkeit des Umsatzes und des Nutzens welche der Gegen
stand etwaigen Unternehmern in Aussicht stellt mit Sicherheit sich nicht erwarten läßt

Hiernach hat der Herr Minister für Handel Gewerbe und öffentliche Arbeiten im
Einvernehmen mit dem Herrn Minister des Innern und dem Herrn Finanzminister durch
Erlaß vom 1v d Mts bestimmt daß vom 1 Januar k Js ab an allen nach der Be
deutung des örtlichen Binnenschifffahrtsverkehres dazu geeigneten Plätzen die dortigen Local
Polizeiverwaltnngen und event wo das Verkehrsbedürfniß es erheischt auch einzelne Land
rathsämter dem Verkaufe der bezeichneten Dienstbücher zum Preise von 1 Sgr pro Stück
sich zu unterziehen haben

Für den dortigen Regiernngs Bezirk wo die schiffbaren Flüsse Elbe Saale und
Unstrut in Betracht kommen sind zu diesem Geschäft zunächst die Polizei Verwaltungen
zu Mühlberg Belgern Torgau Domitzfch und Wittenberg sowie das Landraths Amt zu
Herzberg wegen der Elbe ferner die Polizei Verwaltungen zu Naumburg Weißenfels
Mersebnrg Halle und Alsleben sowie das Landraths Amt zu Eisleben wegen der Saale
und endlich die Polizei Verwaltungen zu Artern Nebra und Freiburg wegen der Unstrut
ausersehen

Anlangend die Beschaffung der fraglichen Dienstbücher so sollen vorerst die bei dem
Haupt Stempel Magazin und den Steuerstellen noch vorhandenen Bestände nach
Kassation der Stempelzeichen zur Verwendung kommen Die Königl Provinzial Steuer
direction Hierselbst ist zu dem Ende veranlaßt worden mir eine Uebersicht der bei den
Steuerstellen in der Provinz Sachsen befindlichen Vorrälhe an Dienstbüchern mitzutheilen
woraus ich eine Distribution derselben vornehmen und bestimmen werde an welche Be
hörden sie von den einzelnen Steuerstellen aus beim Jahresschlüsse abzuliefern sind Für
den weiteren Bedarf behalte ich mir vor mit einem zuverlässigen Unternehmer ein ent
sprechendes Abkommen treffen zu lassen

Magdeburg den 21 October 1872
Der Ober Präsident der Provinz Sachse gez v Witzleben
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I ie IZranerei init s iinintlieden ve in6en IZt nie,ei iniie tnnKen NuseZtineke ItenMen lolZtem
in6 ebenliein Inventur ist er voritmi tür 6en von LNr 3M,MO
k S er/U ElapttiTl

i Sr 4MMlHiervon beiden xekn lalire nit vet insiie Zi potlielc riseli iest

stellen 140,MiD 8 etien apittll etr t somit
von ve e ein test n ernonnnen ist l er eti von
unll cler I est init
unter naeliiolAenäen eclin unKen xnr Hnkseription esteüt wirci

I jt 260IW
95IM

I65IM

keckillKiin en

Ävr i8 vs rivti i iil I iÜ61

AtivllAl etivU kivrhrAuervi krA 8e vei
vormals I kürKSiR A

iii 165 etie il 10 Maler
l l ie XeiofinimZ ertolzt al paii

ZZK II tLTK5 sivs KRIRÄ ÄNN 11 IZSVVI VDSr vr
III M bei äem LaMIiausö Gt4 rIckl Qrin Berlin dei äer V8SlK8vK aLtin Liauused eiK im v8vI Ätt aKS Ävr v8vKKisvI tt9
in vresäen dol äem Lan dause M Ä KplR eodslördavl
in xöttivKvn dvi äßr Filiale äer Vt ürii KK8vI Si
in I eipsiiK dei äer I SRp iKSi
in UaKÄvdui s dsiin MaKÄSkurKvi I6 KNT l58iS Ii VvI HvaiASrt C1
in Uei88en dm äenMialen a ÄSr Vrv Änvr HVSvIt KSrKKaiAlt d Ävr
in Uoräliansen dvi äer Filiale äer VK ürKI KR8vI Vi
in kirna dsi üer Rri vr Vank
in Hebmtx döi äsr G K nit vr ick Mialo äer Z Rri r V i Ii9

II kei äer XeieknuiiZ i8t eme Kaution von 1v pro t eot lies Zeneiolilletei ominal ketMAez dklar äer in eoursdAdendea kapiere zu kinterle e
III Im kalls lier IZede eietiimnZ tritt eine verdäitui88mä88iAe keckietioll äer XeiellnunZen ei Va8 ke8uIM vvirä öffentiiek bekaviit Zemsekt

IV Die Xeietmer 8ivll verplliektet äie etien m ek erfvi ter liepartition in ller Xeit von 7 Ms S Januar R8NA ZeZen VoilxklkiiinZ
lle8 ominsI i etrilM8 und d pro t ent 8tijelizin8en 8eit l lem I Vetvker 1872 n llen Xeiej n NK88teI en bxunetimen vvvKe en llie eiektete

Kaution urii iiMKet en re8p verrechnet virli

V Zeäer Xeieiiner erkält über 8eine XeieknunZ unä äie Zelewete Kaution eine ke8e ieiniAunZ äie dei bnalime Ier etie nursiekZeZeden vvenien n i88

ra nseI HveiK im December 1872
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Eine Parthie tsowie auch diverse größere und kleinere empfiehlt billigst zum
MZMsMN Msites Leipzigerstratze SZ

Zn Itteinem Leinen Wäsche Gardinen und Weißwaaren Geschäft findet
wegen Geschiiftsveriiuderuug ein t i statt der Gelegenheit

zu inkÄutSi bietet indem sämmtliche Waaren fast zum
V LvVt Ktvi pr iV

abgegeben werden
Gardinen in jedem Genrs Piques
Leinen Handgespinnst Kleidermull
Bleichleinen
reiu leinene Tasche

tücher
Handtücher
Chissonc
Shirting
Satins

Oberhemden
Kragen u Manchetten

Flanells Arbeitshemden
Barchente u Moltons Hemden Einsätze
Moir6 von der Elle Chemisetts
eonl Rockstoffe Frauenhemden
Notzhaarstoffe wollene Hemden
Bettdcck Kinderhemden

n s w Moir6rocke

Steppröcke
Flanellröcke
weisze Röcke
Korsetts
Untertaillen
Morgen Hanben
Nachthauben
Aermel

u s w

Kragen u Manchetten
Blonscn
gest Taschentücher
Shlipse
Shawttücher
seid Taschentücher
gestickte Shäwlchen
gestickte Striche
gestickter Einsatz

Nestessungeil iu werden noch sorgföttigV MGkSiM Ls Leipzigerstraße ROM

Spitzen TaufkleiderBrautschleier Tragbettchen
Moir6 Schürzen Jübchcn
seidene Schürzen Jäckchen
weihe Schürzen Hemdchen
schwarze Stulpen Mützchen
Tüll Decken Lätzchen
Piqnö Decken Bettbezüge
Borzeichnnngcn u A m
und mvKiie i8t billig ausgeführt

Montag früh frischen Z 3 frischen
il 2 H ILa pkeu IIe I teempfiehlt alle Tage aus dem Markte vor dem Rathskeller

HV RS l

Müller s NvU VN
MM Sonntag den 8 December HM

Zwei große Ertra Militair Ciilltkrtt
gegeben vom gesammten Musikcorps des Magdeburg Fuß Artillerie

Regiments Nr 4 Dirigent Herr Stabstrompeter Bey er
Familien Billets 10 Sgr gültig für 3 Personen sind zu haben in der Cigarren

Handlung von Herrn Kitzing Schmeerstr 43 Entr6e an der Kasse 5 Sgr
Anfang des ersten Concerts Nachmittags 3 Uhr des zweiten Concerts Abends 7 Uhr

Programms an der Kasse
Nach dem Concert sLnbl KM

Montag den 9 December
Zum Besten der MersäMmmten am Ostseestrande VN

Großes Militair Abend Coneert
gegeben vom gesammten Musikcorps des Magdeb Fuß Artlllerie Regt Nr I

Dirigent Herr Stabstrompeter Beyer
Anfang 7 /z Uhr TT Entr6e nach Belieben ZAohne der Wohlthätigkeit Schranken zu setzen

2 Theil
7 Litisvr Zlarseli von Wieprecht
8 Luverlure z Oji tue Zauöerflöte von

1 Theil
1 jochzeitsmarsch aus Ein Sommernachts

traum v Mendelssohn
2 üuveclnre zu die schöne Helena v Offen

bach
3 Schlummerlied v Frenkel Trompeten Solo

Herr Körner
4 Friedeuszisalmen Walzer von Zickoff
ö Finale a d Hj Andine von Lortzing
6 Iluadrille ,/lolte Rursche von Seifert

Stadt Theater
Sonntag den 8 December

Mit aufgehobenem Abonnement

Othello
der Mohr von Venedig

Tragödie in 5 Acten von Shakespeare
übersetzt von Schlegel und Tiek

Othello Herr Haberstroh
Montag den 9 December

17 Borstellung im 2 Abonnement
Ganz neu Zum 1 Male Ganz neu

Am Altar
Schauspiel in 5 Acten von Carl Wexel

Neues Theater
Sonntag den 8 December

Erstes Debüt der Frl Derfla
Die Zaubergeige

Oper in 1 Act von Offenbach
Vorher

Eine Stunde Kaiser vou Oesterreich
historisches Lustspiel in 1 Act

und
Faust und Grctchen

Posse mit Gesang in 1 Act
Montag den 9 December

Feuer iu der Mädchenschule
Original Lustspiel in 1 Act

Dann
s letzte Fcnster ln
Beaudeville in 1 Act

und
Beckers Geschichte
Operette in 1 Act

Mozart
9 ZZrautchor a d Oji Lohengriu v Wagner

10 Xu VuF8l urx I oIIiÄ Zlaziurk von
Weißenborn neu

l l Potpourri üker Volkslieder von Nitsche
l2 Zreteu Polka a d Zauöermärchen das

Wunderhorn von Conradi

Wilhelms Halle AM
Sonntag den 8 December Nachmittags und Abends

Anfang 3 Uhr und 7 Uhr Entrse 2 Sß
Zur Aufführung kommt Eine Reise durch Europa Potpourri von Conradi

Traumbilder Fantasie von Lumbh W Halle

Sonntag den 8 December Tanzkränzchen Anfang 3 V Uhr ver VorstsnÄ

Sonntag den 8 December Theater Nttd
Ball in Wipplingers Salon Anfang
7 Uhr Dies unsern Mitgliedern zur Nach

richt Der Borstand

in u ömpüsiilt billigst
g,m Lirlinlroko l ölit28vdsrstra ss 7

Fr lllrielisstrs sss 11

Im 6aate des MsksjchutgMudes
Donnerstag den 12 December

Abends 7Vz Uhr
Experimeutal Bortrag über

Wmider der Schöpfung
verbunden mit prachtvollen Darstellungen
durch die neuerfundenen Photo elektri
schen Apparate Taufenden gleichzeitig
sichtbar Näheres durch die Pro
gramme Billets zu reservirten Stühlen
g 19 H vorher in der Buchhandlung
von Schrödel K Simon Markt 23

I vävrtaM Liutraedt
Sonntag den 8 d Mts Abends 7 Uhr

findet unser Ball im Salon zum Rvsens
thal statt Dies unsern Freunden zur Nach
richt Ohne Karte haben Herren wie Damen
k einen Zutritt Der Vorstand

H
Sonntag den 8 December Ball in Freys

ber gs Salon wozu freundl einladet d B

Wohl zu beachten
Den verehrten Kameraden des Krieger

Begräbnisz Bereins bringe ich hiermit in
Erinnerung daß Dienstag den 19 d M
ein geselliger Abend bei mir stattfindet
wozu freundlichst einladet

Kamerad Lntz e gr Schlamm 1

Wohl zu beachten
Der verehrten Kameraden des Krieger

Begriidnisz Bereins bringe ich hiermit in
Erinnerung daß Dienstag den 10 d M
ein geselliger Abend bei mir stattfindet
wozu freundlichst einladet

Kamerad Töp pe Königsstraße lS

se b Üi Miu
und IleztaarM

Sonntag Oxtail Suppe
Karpfen polnisch
Sa lmis von Ent e

Restaurant u
von

HSR8V
I empfiehlt Berliner Tivoli Bier warme
u kalte Speisen k lg oarts zu jeder Tageszeit

Bürgergarten Sonnabend n Sonntag
I f rischen Ap f el und Kaffeekuchen

Sonntag den 8 December Nachm 3 Uhr

Großes Concert
von der Stadt Theater Capelle unter Leitung
des Concertmeisters Herrn Knoop

Entrse 3

IZ 8onnt Fsr KvIinä88jKor Dienstag den 19 d Mts
IKränzchen in der Kaiser Withelms Halle

ftjtr di Redacti u verautwortlich O Bertram Vrnck der Buchdrucker bei Waisevbaus

Gesellschaft
Sonntag Abend Kränzchen mit freier

Nacht im Bürgergarten D V

Pfannkuchen
Sonntag den 8 December in der

Rvinnav schen Bäckerei
Heute Sonnabend und Sonntag frischen

Hasenbraten Pökelknochen mit Sauerkohl
u Meerrettig und ein ff Töpfchen Bier

Schmeerstratze 27 Franz Traub

Heute Sonntag von 4 Uhr an Tauz

Heute Sonntag ladet zum Gesellschaft

tag und Tauz ein Hort v K
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